
Herzlich Willkommen 

zur Netzwerkkonferenz 

„Resiliente Innenstädte“  

15.01.2025 

Volkshochschule Hannover
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Netzwerkkonferenz Resiliente Innenstädte 

15.01.2025

Agenda

1. Begrüßung und Vorstellung Tagesordnung

2. Begrüßungsrede Herr Staatssekretär Wunderling-Weilbier

3. Aktueller Stand sowie Zeitrahmen der EFRE-Förderperiode

4. Impulsvortrag: Transformation der Bremer Innenstadt

5. Teil I: Berichte der Städte aus den Amtsbezirken Weser-Ems und 
Braunschweig - Wo stehen wir und wo wollen wir hin?

- Ca. 12:45 Mittagspause -
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Netzwerkkonferenz Resiliente Innenstädte 

15.01.2025

Agenda

8. Teil II: Berichte der Städte aus den Amtsbezirken Lüneburg und Leine-Weser -
Wo stehen wir und wo wollen wir hin?

9. Kurze Kaffeepause, Erläuterung des Workshops

10. Workshop: Wandelgang zu einzelnen Thementischen

11. Zusammenfassung und Ausblick

- Ca. 16:30 Ende der Veranstaltung -



Begrüßungsrede 

Herr Staatssekretär Wunderling-Weilbier

Niedersächsisches Ministerium für Bundes- und 

Europaangelegenheiten und Regionale Entwicklung

©  OpenStreetMap contributors



Aktueller Stand sowie Zeitrahmen 

der EFRE-Förderperiode 

Insa Schwob 
Verwaltungsbehörde EFRE und ESF+, Niedersächsisches 

Ministerium für Bundes- und Europaangelegenheiten und 

Regionale Entwicklung

©  OpenStreetMap contributors
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Netzwerkkonferenz Resiliente Innenstädte 

15.01.2025

Programmaufnahme

21. Juni 2022

Netzwerk-Konferenz

15. Januar 2025

Letztmöglicher Start 

für dreijährige 

Projekte

Anfang 2026

Ende der 

Förderperiode

31. Dezember 2027

Grundsätzliches 

Laufzeitende für 

Projekte

31. Dezember 2028 

Schmales 

„Window of

Opportunity“

Zeitstrahl
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Netzwerkkonferenz Resiliente Innenstädte 

15.01.2025

0,00 € 2.823.595,19 €

5.974.040,49 €

7.400.408,32 €

8.959.266,79 €

7.058.987,98 €

14.626.021,20 €

17.619.365,98 €

21.157.023,72 €
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31.12.2023 31.03.2024 30.06.2024 30.09.2024 31.12.2024

Bewilligungen im Programm "Resiliente Innenstädte"

(in Mio. Euro)

EU-Mittel bew. Gesamtfinanzierung

Insg. 61,5 Mio. Euro EU-Mittel; 6 x 3,95 Mio. Euro in der ÜR (Förderquote 60 %) und 9 x 4,2 Mio. Euro in den SER (Förderquote 40 %)
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Netzwerkkonferenz Resiliente Innenstädte 

15.01.2025
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Netzwerkkonferenz Resiliente Innenstädte 

15.01.2025

• Die Firma Ramboll Deutschland GmbH ist durch das MB mit 
der Evaluierung des Multifondsprogramms beauftragt.

• Für das erste Halbjahr 2025 ist im Rahmen der 
Begleitevaluierung unter anderem eine vertiefte Betrachtung 
des Programms Resiliente Innenstädte vorgesehen.

• Im Rahmen dieser ist unter anderem eine Online-Befragung für 
Programmakteure geplant. Die Firma Ramboll wird Sie dafür in 
den kommenden Wochen kontaktieren. VB bittet um möglichst 
vollständige Teilnahme.

• Zudem wird es ein Fokusgruppeninterview geben.

Evaluierung des Programms



Impulsvortrag: Transformation der Bremer 

Innenstadt

Jan Casper-Damberg
Projektbüro Innenstadt Bremen GmbH

©  OpenStreetMap contributors
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Teil I: Berichte der Städte aus den Amtsbezirken 

Weser-Ems und Braunschweig -

Wo stehen wir und wo wollen wir hin?

Städte Ansprechpartner/in 

Stadt Delmenhorst Frau Anja Bach

Stadt Nordhorn Herr Peter Tautz 

Stadt Lingen Herr Henrik Beerboom

Stadt Oldenburg Frau Isabel Dettmers 

Stadt Osnabrück Herr Kim Stuckenberg

Stadt Braunschweig Frau Julia Streubel

Stadt Göttingen Frau Dr. Claudia Tunsch

Stadt Wolfsburg Herr Dr. Simon Piek

©  OpenStreetMap contributors



Maßnahme „Innenstadt am Wasser“ 
Resiliente Innenstadt Nordhorn



Städtebaulicher Wettbewerb
Nachnutzung des ehemaligen Zentralen Omnibusbahnhofs (ZOB) 



Überdachte 
Fahrradstellplätze

Kurzzeitparkplatz

Bushaltestellen 
Linienbusse

Bushaltestelle 
Reisebusse

Einstieg 
Rundfahrtboote

WartungsstegStege Mietboote

Standort E-Räder

VVV 
„Welcome Center“Bühne

Sitzstufen / 
Anleger Tretboote

Terasse
Gastronomie

Liege- und 
Spielwiese

Brücke am
Stadthafen

Marktplatz



geplante Einzelvorhaben
Beantragung der Durchführung im Rahmen des Förderprogramms RESILIENTE INNENSTADT Nordhorn

(1) Bau des Stadthafens

(2) Freianlagen ZOB

(3) Morsstiege
(Erweiterung/Ergänzung von Fuß- und Radwegen 
sowie der dazugehörigen Fahrbahn)

(4) Nordufer

(5) Bühne am Marktplatz

(6) Seeuferstraße 
(Anschluss an die bestehende Radroute
an der Vechte )

2

1

5

6

4

3

2

2
3



Vorgehensweise / Terminplanung

I Q / 25

• Anpassung / Ergänzung Entwurfsplanung
• Interessenbekundungsverfahren Stadthaus / Hafenhäuser
• Zustimmung Politik zu den Planungen

II Q / 25

• Vorstellung Projektsteckbriefe Steuerungsgruppe RI - Förderantrag NBank Bereich Stadthafen – Wasserrechtlicher Antrag
• Förderwürdigkeitsprüfung Steuerungsgruppe RI
• Abschluss Grundstückskaufverträge 

III Q / 25

• Planungsleistung Lp 5 (Ausführungsplanung)
• Bewilligung NBank Bereich Stadthafen
• Wasserrechtliche Genehmigung

IV Q / 25

• Planungsleistungen LP 6 (Leistungsverzeichnisse)
• Ausschreibungsverfahren Bauleistungen

2026 - 2027
• Umsetzung der Baumaßnahmen



Der neue „alte“ Bahnhof

Ein roter Teppich in die Innenstadt

• Umsetzung LP 1: Modernisierung des 

Bahnhofsgebäudes 

• Bewilligung VZM am 04.01.2024

• Zuwendungsbescheid vom 15.01.2024

• Bewilligter Zuschuss: 2.823.595,19 €

• Bewilligungszeitraum bis 30.06.2026

• Projekt derzeit in der Umsetzung, Zeitplan 

wird eingehalten

Wo stehen wir?



Eindrücke von der Baustelle

Wo stehen wir?



Umsetzung Leitprojekte

Weitere Umsetzung LP 1: Neugestaltung 

Bahnhofsumfeld

• Erarbeitung einer planerischen 

Gesamtkonzeption

• Antragstellung für Bau/Umsetzung bei der 

NBank und Abstimmungen in der 

Steuerungsgruppe

Wo wollen wir hin?

Finanzielle Mittel aus dem EU-Programm 

nach Umsetzung weitestgehend 

ausgeschöpft

Muster für Mittelabruf wünschenswert

LP 1



Stadt Oldenburg – Resiliente Innenstädte 

Wo stehen wir?

Rückblick

- 5 Sitzungen der Steuerungsgruppe

- 4 konkrete Projektvorschläge

- 3 derzeit verfolgte Projekte

Foto: Sascha Stüber



Was sind aktuelle Projekte, die bewilligt wurden und sich in der 
Umsetzung befinden?

- Konzeptstudie Wohnen in der Innenstadt  Bescheid erteilt 

- Klimaladen (Bescheiderteilung steht noch aus, Förderwürdigkeit durch SG 
beschlossen)

- Zwischennutzung Gelände an der 91er-Straße: in der SG vorgestellt 
worden und positiv beurteilt, Antragsstellung NBank im Dezember 2024 
erfolgt



Quelle: Westfalen-Blatt

Quelle:

Quelle: https://bi-medien.de/fachzeitschriften/galabau/stadtgruen/mobiler-mini-park-gruene-oasen-im-handumdrehen-fuer-haessliche-flecken-g16332 

Quelle: https://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.horb-a-n-altheim-

laesst-sich-im-liegestuhl-geniessen.2d2399bc-83ee-4ef6-91ca-
f9c484e25858.html 



Visualisierung Zwischennutzung 91-er Straße

Visualisierung: Stadt Oldenburg



Wo wollen wir hin? Was sind beantragte Projekte und Projektideen, die 
noch umgesetzt werden sollen?

- Anwerbung weiterer Projektideen läuft, einige Ideen/ Anregungen gibt es 
bereits  

- Schwierigkeit: Mindestsummen/ Kofinanzierung sind für nicht städtische 
Antragsberechtigte schwer aufzubringen

- Kreis der Antragsberechtigten sehr eng gefasst



Resiliente Innenstädte in Osnabrück

Übersicht zu Projektständen 09.01.2025

Referat Nachhaltige Stadtentwicklung09.01.2025



Umgestaltung des
Bahnhofsvorplatzes

Referat Nachhaltige Stadtentwicklung09.01.2025

Klimastraße zum 
Wohlfühlen

▪ Kombination mit Bundesmitteln
▪ Antrag eingereicht 11/24
▪ VZM 12/24
▪ Umsetzung in 2025
▪ Budget (in RI inkl. Eigenanteil): 428.000 €

▪ Konzept zur Vereinbarkeit der Nutzungsansprüche
▪ Vorstellung Projektskizze in StrG 11/24
▪ Antragseinreichung geplant Q2/25
▪ Geplantes Budget: 65.000 €



Umgestaltung des
Neumarkts

Referat Nachhaltige Stadtentwicklung09.01.2025

Mehrfachbeauftragung 
Johanniskirchplatz

▪ Kombination mit weiteren Fördermitteln
▪ Antragseinreichung geplant Q3/25
▪ Letzte Teilmaßnahme im Gesamtprojekt, deshalb 

zeitliche Abhängigkeit
▪ Budget (in RI inkl. Eigenanteil): noch offen

▪ Vorstellung Projektskizze in StrG 11/24
▪ Antragseinreichung geplant Q2/25
▪ Geplantes Budget: 150.000 €



Umgestaltung Plätze
in der Altstadt

Referat Nachhaltige Stadtentwicklung09.01.2025

Weitere
Ideen

▪ Mehrere, anwohnerbezogene Plätze (inkl. KSP)
▪ Antragseinreichung geplant Q3/25
▪ Umsetzung in 2026
▪ Budget: 250.000+ €

▪ Versenkbare Poller für Citylogistik und 
Veranstaltungssicherheit

▪ Umsetzungsphase Klimastraße



Bürgerbeteiligung
Breite Beteiligungsmöglichkeiten und Formate

(Bürgerportal „Mitreden“, Ideenportal, Befragungen usw.) 

Dialogforum Innenstadt
Einbindung der Fachöffentlichkeit und Politik

Lenkungskreis 

Innenstadtentwicklung
Geschäftsführung: BSZ |

Steuerung Gesamtprozess

Politische Gremien
Beschlüsse, Mitarbeit

Taskforce

Innenstadtimmobilien
Geschäftsführung: 0100 | Austausch 

Nachnutzung Großimmobilien

PG Bildungs- und 

Arbeitsort Innenstadt
Geschäftsführung: 0800 | 

Umsetzung 

Investitionsvorhaben 

Verwaltung und Politik Verwaltung und Partner

b
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N e t z w e r k  Z u k u n f t  I n n e n s t a d t  2 . 0 :  I m p u l s e ,  V e r n e t z u n g ,  U m s e t z u n g

N e t z w e r k  Z u k u n f t  I n n e n s t a d t  2 . 0 :  I m p u l s e ,  V e r n e t z u n g ,  U m s e t z u n g

bereitet vor / 

steuert

berät

Impulse

Steuerungsgruppe 

„Resiliente Innenstädte“
Geschäftsführung: BSZ |

Gremium RIS, Begleitung Umsetzung 

Innenstadtstrategie

RIS-Netzwerkveranstaltung, 15. Januar 2025 1

Gemeinsam für die Innenstadt - Organigramm
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Strategisches Rahmenkonzept für die

Braunschweiger Innenstadt

Handlungskonzept

• Aufbauend auf den Handlungsbedarfen wurde ein 

Handlungskonzept abgeleitet, das fortan als 

Richtgröße für die Braunschweiger 

Innenstadtentwicklung dienen soll.

Handlungsbedarfe

• Bei der Identifizierung von 

Handlungsbedarfen 

kristallisieren sich vier 

Themenbereiche für die 

Braunschweiger Innenstadt 

heraus: 

• Angebot

• Erreichbarkeit

• Innenstadtgestaltung

• Erlebnis und Kommunikation

• Ein Teil des Themenbereichs 

Angebot ist dabei auch, die 

Innenstadt durch gezielte 

Projekte und den Dialog in der 

Verwaltung als Bildungs- und 

Arbeitsort zu stärken

RIS-Netzwerkveranstaltung, 15. Januar 2025



RIS-Netzwerkveranstaltung, 15. Januar 2025 3

- Ab 2023: Programm „Resiliente Innenstädte“
- 19.01.2023: Auftakt Steuerungsgruppe (bisher acht Sitzungen)

- aktuell sechs Projektanträge bewilligt:

▪ Der ökonomische Ort – ein multifunktionaler Erlebnisraum

- Identität, Nutzungsvielfalt, Bildung, Infrastruktur

→ Gründungsprogramm

▪ Der ökologische Ort – ein nachhaltiger, klimagerechter Lebensraum

- Versiegelungsreduktion, Wasser, Aufenthaltsorte, nachhaltige Mobilität

→ Neugestaltung Hagenmarkt, Pocket-Park Kannengießerstraße

▪ Der soziale Ort – ein identitätsstiftender Kommunikations- und 

Begegnungsraum

- Entfaltungs- und Beteiligungsmöglichkeiten, Treffpunkte, 

Zusammenleben

→ Jugendparlament/Jugendbüro (zwei Teilanträge), Temporärer 

Architekturpavillon

Wo stehen wir?

Braunschweig – Die vielfältige Innenstadt. Ein Ort für alle.

Konzept: 

Pocketpark Kannengießerstraße

Webseite zur Innenstadtentwicklung: www.braunschweig.de/innenstadtentwicklung

http://www.braunschweig.de/innenstadtentwicklung


RIS-Netzwerkveranstaltung, 15. Januar 2025 4

- Fortsetzung des gemeinsamen Dialogs zur Zukunft der Innenstadt mit 

verschiedenen Veranstaltungsformaten und Projekten

- Weitere Projektideen:

▪ Der ökonomische Ort – ein multifunktionaler Erlebnisraum

- Identität, Nutzungsvielfalt, Bildung, Infrastruktur

→ Servicecenter Innenstadt

▪ Der soziale Ort – ein identitätsstiftender Kommunikations- und 

Begegnungsraum

- Entfaltungs- und Beteiligungsmöglichkeiten, Treffpunkte, 

Zusammenleben

→ Stärkung des Magniviertels

Wo wollen wir hin?

Braunschweig – Die vielfältige Innenstadt. Ein Ort für alle.

Konzept: Hagenmarkt

Webseite zur Innenstadtentwicklung: www.braunschweig.de/innenstadtentwicklung

http://www.braunschweig.de/innenstadtentwicklung




FÖRDERPROGRAMM
„RESILIENTE INNENSTÄDTE“

STADT WOLFSBURG
GB 06: STADTPLANUNG UND BAUBERATUNG



Grüne Oase 
Innenstadt – Kleistpark

Projektziele

• klimawirksame Attraktivierung der Grünanlage

• Wiederbelebung des öffentlichen Raums

• Aufenthaltsqualität, öffentlicher Identifikationsort

• Erholungs- und Rückzugsorte



Grüne Oase Innenstadt - Kleistpark
– Lösungsvorschlag aus dem VgV-Verfahren (2024) 



Klimalabor Rathausplatz

• klimaangepasste Umgestaltung

• Repräsentation und Nutzungsvielfalt

• Steigerung der Aufenthaltsqualität

• Ort der Begegnung

• temporäre Veranstaltungen

Projektziele

- Planungsraum (weiß)

- Betrachtungsraum (gelb)



Klimalabor Rathausplatz 
– Lösungsvorschlag aus dem VgV-Verfahren (2024) 



Weitere Projekte 
(in Erarbeitung)

• Nutzungshandbuch Porschestraße inkl. 

Sofortmaßnahmen (Fußgängerzone)

• Jugend-Pop-Up-Raum (externer Projektinitiator)

• Kulturtunnel (Kunst, Aufenthaltsqualität, Partizipation)

• ...



VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!



Mittagspause

50 Minuten 

©  OpenStreetMap contributors



Teil II: Berichte der Städte aus den Amtsbezirken 

Lüneburg und Leine-Weser –
Wo stehen wir und wo wollen wir hin?

Städte Ansprechpartner/in 
Hansestadt Lüneburg Herr Finn Kubisch 

Stadt Soltau Frau Gesa Pröhl 

Stadt Verden Herr Julian Temme 

Stadt Lüchow Frau Lisa Runde 

Stadt Winsen/Luhe Frau Maya Kreidler

Stadt Zeven Herr Christoph Reuther 

Landeshauptstadt Hannover Frau Kimberly Aster

©  OpenStreetMap contributors



NeöA,eØrr¡�feØe�A „Reèixie�öe I��e�èöädöe“
Entwicklungen in der „Resilienten Innenstadt Lüneburg“

Hannover I 15.01.2025



6,0
Mi¡. € PØ¡jerö-
Volumen bisher

23
Eingegangene 

Projektsteckbriefe

Wo stehen wir?

0,833 0,719 2,353 1,26 0,884 0,551

0 1 2 3 4 5 6

Projektsteckbrief Neuausrichtung Antragsstellung in Vorbereitung Beantragt Bewilligt Frei

12
Sitzungen der 

Steuerungsgruppe

215.01.2025 Entwicklungen in der „Resilienten Innenstadt Lüneburg“

… da(¡�
• 13 aus der 

Stadtgesellschaft
• 15 mit positivem 

Votum der 
Steuerungsgruppe

• 10 in Antragsverfahren 
oder Umsetzung

Stand: Januar 2025 Quelle: Hansestadt Lüneburg



Grüne Oasen 2.0 (PSB 17)

15.01.2025 Entwicklungen in der „Resilienten Innenstadt Lüneburg“ 3

• Einrichtung von Verweilzonen an 
9 Standorten
• Bänke, Liegen, Tische, Pflanzkästen

• Bieten Sitzgelegenheiten

• Spenden Schatten und verbessern 
Mikroklima

• Abschluss bis 2026

• Projektvolumen: 560.000,- €



15.01.2025 4

Wo wollen wir hin?

PSB 1

PSB 2

PSB 16

PSB 4 PSB 5

PSB 6 PSB 7

PSB 3

PSB 9

PSB 10 PSB 11

PSB 12

PSB 13

PSB 14PSB 15 PSB 8

PSB 17PSB 18

PSB 19

PSB 20

Abgelehnt/zurückgezogen:

Entwicklungen in der „Resilienten Innenstadt Lüneburg“

PSB 21

PSB 22

PSB 23



Umgestaltung des Marienplatzes (PSB 3)

15.01.2025 Entwicklungen in der „Resilienten Innenstadt Lüneburg“ 5

• Umgestaltung eines Parkplatzes zu 
einem Begegnungsort
• Umwidmung des Parkplatzes in 

unmittelbarer Rathausnähme

• Ort zum Spielen, konsumfreien Verweilen 
und Zusammenkommen

• Bioklimatische Aufwertung

• Reduzierung des Parksuchverkehrs

• Leitprojekt aus der Strategie

• Umsetzung: 2025 – 2026

• Projektvolumen: 600.000,- €



Revitalisierung des Saals im Lüneburger 
Glockenhaus (PSB 23)

15.01.2025 Entwicklungen in der „Resilienten Innenstadt Lüneburg“ 6

• Ort für kulturelle und soziale 
Nutzungen im Innenbereich schaffen
• Schadstoffsanierung

• Veranstaltungstechnik

• Beleuchtung

• Küchen- & Tresenbereiche

• Empfehlung des 1. Lüneburger 
Bürger:innenrats

• Umsetzung: 2025 – 2026

• Projektvolumen: 500.000,- €



mosaique - innerstädtische Kultur- und 
Musikveranstaltungen in Lüneburg (PSB 8)

15.01.2025 Entwicklungen in der „Resilienten Innenstadt Lüneburg“ 7

• Vielfältige und 
zivilgesellschaftliche Aktionen im 
Innenstadtbereich
• Offene Bühne für 

Kleinkünstler:innen
• Indoor- und Outdoor-

Veranstaltungen
• Angebote für Kinder und 

Jugendliche
• „Straßen & Feste des Engagements“

• Projekt aus der Gesellschaft

• Umsetzung: 2025 – 2027

• Projektvolumen: 260.000,- €



Eure/Ihre Ansprechpartner:

15.01.2025 Entwicklungen in der „Resilienten Innenstadt Lüneburg“ 8

Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit

Carl-Ernst Müller
Leitung Stabsstelle Nachhaltige Stadtentwicklung
04131/309-4680
Carl-Ernst.Mueller@stadt.lueneburg.de

Finn Kubisch
Geschäftsführung
04131/309-3163
Finnlasse.Kubisch@stadt.lueneburg.de

Oliver Bruns

04131/309-3164
Oliver.Bruns@stadt.lueneburg.de

Florian Norbisrath

04131/309-3165
Florian.Norbisrath@stadt.lueneburg.de



NeöA,eØrr¡�feØe�A „Reèixie�öe I��e�èöädöe“
Entwicklungen in der „Resilienten Innenstadt Lüneburg“

Hannover I 15.01.2025



Umsetzungsstand 

bei der Stadt Soltau

Mittwoch, 15. Januar 2025

Abb. 1: Marktstraße



Aktueller Sachstand der bewilligten Projekte:

 Freiraumplanerisches Konzept für die Umgestaltung 
des Böhmeparks Soltau 

 Soltau mitgestalten - eine digitale Beteiligungsplattform 

für Soltau
 Fließgewässerkonzept für die innerstädtischen 

Gewässer Soltau und Böhme
 Nutzung eines unbebauten Grundstückes in der 

Marktstraße

Mittwoch, 15. Januar 2025

Abb. 2: Böhme-Familienpark

Abb. 3: Soltau entlang der Böhmheide



Abgeschlossen: Haus der Möglichkeiten

Mittwoch, 15. Januar 2025

 Laufzeit Mitte April – Ende Juni 2024
 Durchführung: leerstehendes Ladelokal in 

Fußgängerzone
 Zweck: Ort der Inspiration, Engagement und 

Nachhaltiger Innovation durch Ausstellung der 

Möglichkeiten, Kunstschaffende und Wand der 
Vereine

 Ergebnis: mehr als 30 Veranstaltungen, 

Gründung eines Repair Cafés und einer 
Kreativgruppe

Abb. 4: Haus der Möglichkeiten



Ausblick – aktuelle Planungen weiterer 
Projekte:

 Soltau auf grünen Wegen - eine neue 
Verbindungsachse durch die Innenstadt

Mittwoch, 15. Januar 2025

Abb. 4: Wegeverbindung entlang des Georges-Lemoine-Platzes



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Mittwoch, 15. Januar 2025

Abb. 5: Soltau entlang des Georges-Lemoine-Platzes



Unsere drei Leitprojekte

Projektseite: www.luechow-zukunft.de | Bürgerbeteiligungsplattform: www.luechow-sei-dabei.de | Lüchow, 06.01.2025 | Lisa Runde



Hybride 
Beteiligung

Digital
www.luechow-sei-dabei.de
▪ Bewilligungsbescheid ✓
▪ Go-Live im Sept. 2024 ✓
▪ Seitdem 65 digitale Beiträge ✓
▪ Mittelabruf ist beantragt ✓

Analog
▪ Informationsveranstaltungen ✓
▪ Beteiligungsmobil Ape ✓
▪ Begehungen und Workshops ✓
▪ Fußverkehrs-Checks ✓
▪ Total 190 Teilnehmende in 2024 ✓

TO DO: Die digitalen & analogen 
Beiträge auswerten und in die 
Planungen 2025 einfließen lassen.

http://www.luechow-sei-dabei.de/


Stadtgrün
Aufwertung & Neugestaltung

Vorgehen: Durchführung eines 
Landschaftsarchitekturwettbewerbs. 
Ziel: Aufwertung und Neugestaltung 
von drei Grünbereichen. 

▪ Bewilligungsbescheid ✓
▪ Vergabezuschlag Wettbewerbsbüro 

im Februar 2025
▪ Anschließend Durchführung des 
Realisierungswettbewerbs
▪ Öffentliche Preisverleihung inkl. 

Ausstellung der Entwürfe Ende 2025
▪ 2026 neuer Förderantrag für die 

Umbaumaßnahmen der Grünflächen  



Rund um die Lange Straße
Freiraum & Verkehr

Vorgehen: Beauftragung eines 
Verkehrs- und  Freiraumplanungsbüros.
Ziel: Eine optimierte Verkehrsführung, 
Schaffung von mehr Aufenthalts-
qualität und Wohlfühlbereichen.

▪ Bewilligungsbescheid ✓
▪ Vergabezuschlag im Februar 2025
▪ Ergebnisse aus den       

Beteiligungsformaten einbinden
▪ Konzepterstellung
▪ Informationsveranstaltungen zur 

Einbindung der Handelstreibenden und 
Stadtgesellschaft
▪ Gemäß Konzept neuer Förderantrag 

für die Umbaumaßnahmen  



Aus Rathaus wird Arthaus 

Projektseite: www.luechow-zukunft.de | Bürgerbeteiligungsplattform: www.luechow-sei-dabei.de | Lüchow, 06.01.2025 | Lisa Runde

Situation: Das Verwaltungsgebäude der 
Samtgemeinde Lüchow (W.) steht seit 
Ende 2023 leer.

Ziel: Wir wünschen uns das alte Rathaus 
als einen kreativen, inspirierenden und 
aktivierenden Lern-Ort für alle Menschen 
unserer Gesellschaft.

▪ Zwischennutzung für mind. drei Jahre ✓
▪ Umnutzungsantrag in Arbeit ✓
▪ Kunstausstellung im Nov. 2024 ✓
▪ Beteiligungsworkshops im Nov. 2024 ✓
▪ Kinderkreativkurse im Dez. 2024 ✓
▪ Netzwerkveranstaltung 26.01.2025 ✓
▪ Umzug Reparaturcafé asap
▪ …☺ Danke!



Netzwerkkonferenz
"Resiliente Innenstädte"
am 15.01.2025 in der Volkshochschule Hannover 

Bericht der Stadt Winsen (Luhe)

Foto: Markus Schwarze



Wo stehen wir?
25 % der zur Verfügung stehenden Fördermittel gebunden

11 Steuerungsgruppensitzungen

2 bewilligte Projekte

1 Projekt im Antragsprozess

Netzwerkkonferenz "Resiliente Innenstädte" am 15.01.2025

533.210,84 €

467.342,10 €

2.949.447,86 €

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Bewilligt Beantragt Verfügbar



Wo stehen wir?

Jugendcafé inkl. pädagogischer Fachkraft

 Eröffnung am 02.12.2024

 Aktionen: (Stand 16.12.2024)

 Einrichtung des Jugendcafés inkl. Wandgestaltung

 Eröffnungsworkshop mit 17 Jugendlichen zu 
Angeboten und Mitwirkungsmöglichkeiten

 Regelmäßige Termine:
 Sitzungen des rotierenden Jugendrates (mittwochs)

 Kreativangebot (freitags)

 Ideen: Podcast und Social Media von den 
Jugendlichen

Netzwerkkonferenz "Resiliente Innenstädte" am 15.01.2025



Wo stehen wir?

Grüne Inseln in der Winsener Innenstadt

 Förderwürdigkeitsprüfung am 17.02.2025

 Projektbausteine:
 Neuanlage/Aufwertung/Entsiegelung von 17 Standorten

 Schaffung von Naturerlebnismöglichkeiten und 
Aufenthaltsqualität

 Externe Vergabe der Leistungsphasen 5-8

 Begleitende Öffentlichkeitsarbeit

 Fertigstellungspflege

Netzwerkkonferenz "Resiliente Innenstädte" am 15.01.2025



Wo wollen wir hin?

Ausblick 2025

 Bescheid für Projekt „Grüne Inseln“
 Umsetzung erster Grüner Inseln

 Verstetigung des Jugendcafés

 4 Steuerungsgruppensitzungen

 Entwicklung neuer Projekte

Netzwerkkonferenz "Resiliente Innenstädte" am 15.01.2025



Stadt Zeven

„Resiliente Innenstadt“

15. Januar 2025



„Externe Planungsleistung eines Freianlagenplaners“

✓ vorzeitiger Maßnahmebeginn

✓ Förderfähigkeit

✓ Förderwürdigkeit

¿ Bewilligung N-Bank

Wo stehen wir?

Leitprojekt „Umgestaltung Stadtpark Zeven“ Teil I



Wo stehen wir?

Leitprojekt „Umgestaltung Stadtpark Zeven“ Teil II
„Planung der Nachnutzung des alten Amtsgerichtsgebäudes Bäckerstraße“

✓ vorzeitiger Maßnahmebeginn

✓ Förderfähigkeit

✓ Förderwürdigkeit

¿ Bewilligung N-Bank

Einstellung eines Projektingenieurs

✓ Bewilligung liegt vor, 

¿ schwierig geeignetes Personal zu finden



Wo wollen wir hin?

• Leitziel ist die kinder- und fahrradfreundlichere Gestaltung der Innenstadt 

unter Berücksichtigung von Klimaschutz und Nachhaltigkeit

• Steuerungsgruppe aktiveren Part zukommen lassen

• geplante Maßnahmen:

✓ Fertigstellung des Stadtparks mit Amtsgerichtsgebäude als Erholungs- und Erlebnisfläche für jung und 

alt 

‼ Verkehrsberuhigung und Klimaschutz durch Errichten von Fahrradstraßen, Pilotprojekt 

‼ Entstehung eines Campusgeländes zwischen 2 Schulen zum verweilen, spielen und erholen

- Einrichtung eines Kinder- und Jugendbüros

- Spiel- und Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche im Innenstadtbereich erweitern



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!



VORENTWURF STADTGESTALTER, VISUALISIERUNG WILLNER

SCHILLERSTRASSE

• GRUNDERNEUERUNG UND UMGESTALTUNG DER SCHILLERSTRAßE 
ZWISCHEN ANDREAE-/MEHLSTRAßE UND ERNST-AUGUST-PLATZ

• AB ANFANG 2025 BIS ENDE 2027

• BEANTRAGT / GENEHMIGUNG VORZEITIGER MAßNAHMENBEGINN

WO WOLLEN WIR HIN?



PRINZENSTRASSE

WO WOLLEN WIR HIN?

VORENTWURF STADTGESTALTER, VISUALISIERUNG WILLNER

• NEUGESTALTUNG DER PRINZENSTRAßE ZU EINER 
KLIMAGERECHTEN INNENSTADTSTRAßE MIT BLAU-
GRÜNER INFRASTRUKTUR VOM THIELENPLATZ ZUM 
SCHIFFGRABEN

• AB ANFANG 2025 BIS ENDE 2027

• ANTRAG ANFANG 2025 GEPLANT

• ANKNÜPFENDES WEITERES PROJEKT: 
KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG SOPHIENSTRASSE



ANDREAESTRASSE

WO WOLLEN WIR HIN?

• GRÜNER (BEWEGUNGS-)RAUM

• ENDE 2025 BIS ENDE 2027

• ANTRAG NOCH NICHT GESTELLT



MASTERPLANUNG

WO STEHEN WIR?

• FÜR DAS NÖRDLICHE BAHNHHOFSVIERTEL ALS VERBINDUNG ZUR OSTSTADT

• ENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN

• PLANUNGSWERKSTATT 09. SEPTEMBER 2024

• LAUFZEIT BIS FEBRUAR 2025



KULTURDREIECK

WO STEHEN WIR?

• KNÄUEL - SIEBEN KÜNSTLERISCHE ROTE FÄDEN: KÜNSTLERISCHE AKTIONEN 
VON MAI BIS JUNI 2024

• FESTWOCHEN: VERANSTALTUNGEN VOM 23.8. – 7.9.2024 MIT MUSIK, TANZ & 
CO. SOWIE GELBE LATERNEN

• ABGESCHLOSSEN



Kurze Kaffeepause

5 Minuten 

©  OpenStreetMap contributors



Workshop: Wandelgang zu einzelnen 

Thementischen 

Tisch 1 (Saal): Aufenthaltsqualität und Klimaanpassung        

Tisch 2 (Raum 1. OG.): Beteiligungsprozesse und/oder Leerstände

Tisch 3 (Saal): Prozesse und Abläufe 

©  OpenStreetMap contributors

Wechsel nach 30 Min.



Zusammenfassung und Ausblick 

©  OpenStreetMap contributors
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Netzwerkkonferenz Resiliente Innenstädte 

15.01.2025

Tisch 1: Aufenthaltsqualität und Klimaanpassung  

Tisch 2: Beteiligungsprozesse und/oder Leerstände

Tisch 3: Prozesse und Abläufe 

Zusammenfassung aus den Kleingruppen
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Netzwerkkonferenz Resiliente Innenstädte 

15.01.2025

Schulungsangebote zu beihilferechtlichen Fragen in 

Vorbereitung, Start 2. Quartal 2025 für die territorialen 

Instrumente

Ausblick



Vielen Dank für Ihre Teilnahme, Mitarbeit 

und Aufmerksamkeit! 

©  OpenStreetMap contributors


